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MMFA-Branchen-Workshop in Salzburg 
Modulare Mehrschichtböden sind Markttreiber

Die modularen Multilayer-Dielen verzeichnen seit Jahren deutliche Wachstumsraten am Fußbodenmarkt, immer neue Entwicklungen kommen in den Handel. Grund genug für den MMFA – Verband der mehrschichtig modularen Fußbodenbeläge e.V., möglichst viel Wissen über diese innovative Fußbodengattung in die Branche zu tragen. Am 9. Oktober fand in Salzburg ein weiteres Fachseminar statt, diesmal für das Einzugsgebiet Süddeutschland, Österreich und Schweiz.

Rund 40 Bodenleger, Raumausstatter und auch Bodensachverständige nutzten die Gelegenheit, sich einen Tag lang über die innovativen Multilayer-Produkte zu informieren. Ausrichter der Veranstaltung in Salzburg waren der MMFA Verband der mehrschichtig modularen Fußbodenbeläge e.V., Bielefeld (www.mmfa.eu), gemeinsam mit dem IFR Institut für Fußboden- und Raumausstattung, Köln (www.kille-koeln.de) in Kooperation mit der Österreichischen Bundesinnung der Bauhilfsgewerbe, Wien (www.wko.at).
Neue Technische Merkblätter des MMFA angekündigt

Richard A. Kille (IFR) moderierte die Veranstaltung und führte durch das umfangreiche Programm mit insgesamt acht Expertenvorträgen. In Salzburg wurden die aktuell erhältlichen Produktvarianten der mehrschichtig modularen Fußbodenbeläge vorgestellt. Es gab Erläuterungen zu den jeweiligen Produkteigenschaften je nach Trägermaterial sowie eine Einführung in die neuen Normen und Klassifizierungen. Praktische Tipps zur richtigen Vorbereitung des Untergrunds und zur Auswahl der passenden Unterlagsmaterialien standen ebenso auf dem Tagungsprogramm wie Informationen zur fachgerechten Verlegung der Multilayer-Böden – inklusive korrekter Anschlüsse und Übergänge. Auch das wichtige Thema „Werterhalt durch Reinigung und Pflege“ wurde den Seminarteilnehmern nahe gebracht. Ergänzend zeigte eine Produktschau mit aktuellen Kollektionen die verschiedenen Ausführungsarten modularer Mehrschichtböden. Zur Information erhielten die Teilnehmer außerdem das Technische Merkblatt des MMFA: „Unterlagsmaterialien unter mehrschichtig modularen Fußbodenbelägen (MMF) – Prüfnormen und Leistungsindikatoren“. Weitere Merkblätter zur Verlegung sowie Reinigung und Pflege von MMF-Böden sind in Arbeit und werden in Kürze veröffentlicht. Alle technischen Informationsunterlagen des Verbands werden im Download-Bereich der Webseite www.mmfa.eu kostenfrei zur Verfügung gestellt.

MMF-Böden: Chancen für Handwerk und Handel 
Während des Seminars wurde deutlich: Die große Bandbreite an modernen Dekoroberflächen, Farben und Formen, aber ebenso die vielen neuen technischen Features erleichtern es den modularen Mehrschichtböden, sich stetig weitere Marktsegmente zu erobern.
Denn die modularen Multilayer-Fußbodenbeläge verbinden bewährte wie auch weiterentwickelte Oberflächeneigenschaften elastischer Beläge – Gehkomfort, Berührungswärme, gute Raumakustik – mit technischen Vorteilen wie verlegefreundlichen Klickverbindungen oder den transport-optimierten und handlichen Dielenformaten. Durch ihre enorme Strapazierfähigkeit und die geringe Aufbauhöhe sind die Multilayer-Böden prädestiniert für den Sanierungs- und den Objektmarkt. 
Angesichts der zahlreichen Neuentwicklungen und der unterschiedlichen Eigenschaften je nach Strukturaufbau erweisen sich die modularen Mehrschichtböden aber ebenso als anspruchsvolle und erklärungsbedürftige Produkte. Die Verantwortung der Marktakteure gegenüber den Endkunden wächst. Umso wichtiger ist es, dass Sachverständige, Handwerker wie Bodenleger oder Maler, aber auch die Mitarbeiter im  Handel ausreichend über die Besonderheiten der einzelnen MMF-Belagstypen informiert sind. Und wer das entsprechende Know-how rund um die modularen Mehrschichtböden besitzt, hat die Chance, sich von der Konkurrenz abzuheben und neue, gewinnbringende Geschäftsfelder zu erschließen. www.mmfa.eu 
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Der MMFA informierte in Salzburg einen Tag lang umfassend über die neuen modularen Multilayer-Produkte. 
– Foto: MMFA
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Der MMFA-Vorsitzende Matthias Windmöller beim Multilayer-Workshop in Salzburg. – Foto: MMFA
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Richard A. Kille (IFR) moderierte die Salzburger Veranstaltung. – Foto: MMFA
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Das MMFA-Seminar bot den Teilnehmern Gelegenheit zum direkten fachlichen Austausch. – Foto: MMFA
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MMFA-Vorstand Volker Kettler (Meisterwerke Schulte) berichtete zu Produkten, Normen und Klassifizierungen. – Foto: MMFA
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Dr. Norbert Arnold (Uzin Utz) hielt einen Vortrag zu den „Qualitätsanforderungen an die Ebenheit und Spachtelung des Untergrundes“. – Foto: MMFA
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„Unterlagsmaterial. Notwendigkeit? – Zusatznutzen!“ hieß das Thema von  Bernhard Grewing (Windmöller Flooring Productions). – Foto: MMFA
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Verlegedetails beim Verlegen im System bildeten den Schwerpunkt der Präsentation von Ronald Ante (Akzenta). – Foto: MMFA
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Norbert Lauhöfer (Carl Prinz) referierte zum perfekten Abschluss, Anschuss und Übergang. – Foto: MMFA
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Alwin Proppe (CC-Dr. Schutz) behandelte in seinem Vortrag den Werterhalt durch Reinigung und Pflege. – Foto: MMFA
